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Preußiſche Polenpolitik
Eins der unangenehmſten Kapitel der preußiſchen Politik

iſt dasjenige das von den Polen handelt Sie iſt noch ein
hiſtoriſches Erbſtück aus der Zeit der preußiſchen Kabinetts
politik des 18 Jahrhunderts und trägt ihr abſolutiſtiſches
Urſprungszeugnis an der Stirn Aufgabe des modernen
Staatsmannes kann es nur ſein den abſolutiſtiſchen Stachel
der die polniſche Frage nicht zur Ruhe kommen läßt nach
Möglichkeit zu entfernen Die Löſung des polniſchen
Problems darf nicht mit den Mitteln einer Diktatur aus
übenden Bureaukratie ſondern nur auf dem volkspolitiſch
geſunden Boden einer Verſöhnung und Ausgleich erſtrebenden
Reform verſucht werden

Der Meinungen über das oft behandelte Thema ſind in
den letzten Jahren ſo viele zum Ausdruck gelangt daß
auch gdagehe von den Verhandlungen im Parlament den
Artikeln in Zeitungen und Zeitſchriften geradezu eine eigene
Literatur zur Polenfrage entſtanden iſt Jn einem der
neueſten Werke das ſich mit der Polenfrage beſchäftigt um
faßt das Literaturverzeichnis über die Schriften die in den
letzten Jahren zur Polenfrage herausgegeben worden ſind
nicht weniger als ſechs Seiten und immer neue Broſchüren
und Werke ſind im Entſtehen begriffen Darin dokumentiert
ſich gewiß das ſtarke Jntereſſe das man im deutſchen Volke
an der Löſung des Oſtmarkenproblems nimmt
Datums ſind allein drei Werke von beträchtlichem Umfange
zunächſt Polniſche Auferſtehung ernſte Be
trachtungen und Mahnungen von Dr War Winterſtein
Friedrich Ebbeckes Verlag Eulitz und Winckler G m b

Liſſa i Ferner veröffentlicht Hugo Gan z im Verlage
der Literariſchen Anſtalt Rütten und Löning in Frank
furt a M ein Buch betitelt Die preußiſche Polen
politik Unterredungen und Eindrücke und ſchließlich iſt
aus der Feder des Geheimrat Wittin g die Veröffentlichung
der Rede zu nennen die er kürzlich in einer national
liberalen Verſammlung in Berlin über das Oſtmarken
problem gehalten hat

Bemerkenswerte Einblicke in die Polenfrage gewährt
ſpeziell das Ganzſche Werk Das Buch iſt unter dem un
mittelbaren Eindruck des polniſchen Schulſtreiks geſchrieben
Folgende charakteriſtiſche Sätze ſeien daraus hervorgehoben
Gleichviel ob von langer Hand vorbereitet oder jäh aus

gebrochen der Streik zeigt daß die geſamte polniſche Be
völkerung der Oſtſeeprovinzen in einem Seelenzuſtande iſt
in welchem jede Feindſeligkeit gegen den Staat ſofortige und
fanatiſche Unterſtützung findet Da im übrigen dieſe Be
völkerung ordnungsliebend und keineswegs revolutionär iſt
ja ihren anerkannten Autoritäten blind aufs Wort folgt
ſo iſt die Erregung ausſchließlich et hiſcher Natur d h im
Zuſammenhange mit der wirklichen oder vermeintlichen An
taſtung von Rechtsgütern die in jedem Kulturſtaate vor
Antaſtungen geſchützt ſein müſſen Ein ſtarker Militärſtaat
wie der preußiſche kann in ſonſt normalen Zeiten ſich viel
leicht erlauben einen derartigen Seelenzuſtand von Millionen
ſeiner Staatsbürger zu ignorieren was aber in kritiſchen
Situationen eine ethiſch motivierte Feindſchaft gegen den
Staat in einer kompakten Maſſe der Bevölkerung bedeutet
braucht man auch ſehr kraftbewußten Staatslenkern nicht
erſt zu ſagen Die Polen wohnen nicht inmitten ſondern
an der Grenze des deutſchen Reiches Sie haben einen
Rückhalt an ihren unter günſtigeren Verhältniſſen lebenden
öſterreichiſchen und an ihren wenigſtens hoffnungsvolleren
ruſſiſchen Konnationalen Nie wird es möglich ſein die
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ſatoriſche Unterſtützung zu verhindern die von den
des Auslands den preußiſchen geleiſtet wird Selbſt eine
von ethiſchen Anwandlungen ganz freie Staatsleitung muß
ſich alſo ſagen daß ſie hier mit einem Gegner zu tun hat
der ebenſo gefährlich werden kann wie er unüberwindlich iſt
Die Lehre aus ſolcher Erkenntnis ergibt ſich von ſelbſt Mit
einem gefährlichen Gegner den man nicht vernichten kann
muß man ſich zu vertragen ſuchen

Weiter ſagt Ganz Das Polenproblem iſt ein Kultur
problem aber nicht in dem Sinne daß den Polen deutſche
Kultur gewaltſam aufgedrängt werden müßte ſondern in
dem daß Preußen aus einem Militär und Polizeiſtaat in
höherem Maße ein Kulturſtaat werden muß der unantaſt
bare Rechtsgüter unberührt läßt Das übertriebene

das ſich nicht nur in dem fortwährenden
Reglementieren und Dekretieren ſondern auch ſchon äußer
lich in dem Verhalten eines Teiles des Beamtentums gerade
im Oſten zeigt iſt ſchuld an der Abneigung die hier wie
anderwärts gegen Preußen beſteht Preußen muß in
höherem Maße deutſch werden das iſt die Löſung faſt
aller Probleme an denen das Deutſche Reich heute
laboriert

Zu genau derſelben Kritik kommt Geheimrat Witting
Gewaltmaßregeln ſagt er kann jeder halbwegs energiſche

Menſch anwenden aber ſchwerer iſt es ſchon mittels an
gewandterPſycholo gie zu regieren und dieſe Regierungs
kunſt wird in unſerem modernen Deutſchland keineswegs
genügend geübt weder den Polen gegenüber noch auf den
verſchiedenſten anderen Gebieten Er charakteriſiert ganz
mit Recht die preußiſche Polenpolitik als eine Politik
pſychologiſcher Mißgriffe und fordert als Heilmittel eine

Verwaltungsreform mit einer Vereinfachung der Organi
ſation Vereinfachung des Betriebes tunlichſter Selbſtändig
keit der Gemeinde und Kreisbehörden Solange Preußens
Politik nicht dahin geht dafür zu ſorgen daß ſich ſeine Ein
wohner bei ihm wohl fühlen wird es auch nicht auf Sym
pathie rechnen können Erſt wenn die preußiſchen Polen
beſſer daran ſein werden als ihre Stammesgenoſſen in
Galizien und Rußland erſt wenn ſie ſich ſagen müſſen daß
e es nirgends beſſer haben können als in einem ſtarken

reußenDeutſchland wird ſich eine Umkehrung in der
Polenfrage ergeben Bei dem gegenwärtigen Kurs iſt das
allerdings gänzlich ausgeſchloſſen F W

ans

Deutſches Reich
Hof und Verfſonalnachrichten

Fürſt Bülow hat für den Sommer am Semmering
Wohnung beſtellt und wird dort den Beſuch des Miniſters
Baron Aehrenthal empfangen

Der preuftiſche Lehrertag
Der vierte preußiſche Lehrertag der am Pfingſtſonnabend in

Magdeburg ſtattfand geſtaltete ſich zu einer impofanten Kund
gebung der preußiſchen Lehrerſchaft aus Stadt und Land Wohl
an 3000 Lehrer waren erſchienen und ſie waren mit wenigen
Ansnahmen wie die Abſtimmungen ergaben einig in den Grund
zügen ihrer Forderungen Die wenigen Außenſeiter welche in
der Diskuſſion noch immer an dem Gedanken eines Gegenſatzes
der Lehrerſchaft in den Städten und auf dem Lande feſthielten
wurden von den Workführern ihres engeren Verbands ſogleich
desavoulert Die aufgeſtellten Forderungen werden ja manchen
Herren von der Rechten und vielleicht auch aus dem Zentrum
die im Lehrer nur den Gehilfen des Geiſtlichen ſehen etwas
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Karl von Linné
Ein Gedenkblatt zum 200 Geburtstag des großen Botanlkers

Von C von Waldhofen
In das Pfarrhaus zu Stenbrohult einem ſchwediſchen

Kirchenorte an dem Moklenſee zog zu Anfang des 18 Jahr
hunderts Nils Linnaeus als Pfarrherr ein Er war jung
mit Chriſtine Broderſonig verheiratet und brachte ſein erſt
geborenes Knäblein in die neue Heimat mit Karl
Linnaeus war das Kind das am 23 Mai 1707 in der
Kaplanswohnung zu Rashult das Licht der Welt erblickt
hatte Der Vater Nils war ein Blumenfreund und ſein
erſtes war den großen Pfarrgarten zu dem ſchönſten der
Umgegend zu geſtalten In dieſem Garten wuchs der Knabe
Karl heran Mit reger Neugierde folgte er dem Schaffen
des Vaters lernte die Blumennamen und auf einem Stück
Land das ihm überlaſſen wurde legte er ſein eigenes
Kindergärtchen an Bald hatte der 6jährige Knabe in
ſeinem Gehege von allem was in dem großen Garten
wuchs ein Exemplar Damit nicht zufrieden ging er aufs
Sammeln in Feld und Wieſe aus und verpflanzte wilde
Blumen auf ſeine Beete auch läſtiges Unkraut war dabei
denn dem kleinen Karl war r intereſſant und
der Vater hatte Mühe die läſtigen Einführungen ſeines

ndes auszurotten
Niemand ahnte daß in dieſem kindlichen Spiel wirklich

ein tiefer Ernſt lag Karl ſollte wie der Voter Pfarrer
werden Man brachte ihn darum im Jahre 1717 nach
Weriö in eine Trivialſchule Aber auch dort war der Sinn
des jungen Schülers mehr auf Pflanzen als auf Latein
gerichtet er ſammelte was er in der Umgebung ſammeln

konnte und ebenſo ging es auf dem Gymnaſium Ein
Taugenichts erſchien er den Lehrern eine Junge ohne
Begabung ohne Sinn für die Wiſſenſchaft und ſie fühlten
ſich auf ihr Gewiſſen verpflichtet dem Vater den Rat zu
erteilen ſeinen Sohn in die Lehre bei einem Tiſchler oder
Schneider zu geben Tief betrübt wollte ſchon Nils Linngeus
dieſen Rat befolgen als dem kleinen Votaniker ein Retter
erſtand Der Provinzialarzt Dr Rothmann kannte den
Jungen und urteilte anders über ihn Studieren ſollte er
aber nicht Theologie ſondern Medizin und Botanik in
beiden würde er ſchon etwas Tüchtiges leiſten und Vater
Linngeus ließ ſich beſtimmen Rothmann nahm den Gym
naſiaſten in ſein Haus auf und gab ihm Unterricht in der

wurden aber dadurch nicht beſonders gefördert und ſo
wurde Karl Linné mit einem fragwürdigen Zeugnis vom
Gymnaſium entlaſſen

Er ging auf die Univerſität angewieſen auf Stipendien
und Gönnerſchaft da er von zu Hauſe einen Zuſchuß nicht
erwarten konnte Er ſtudierte in Lund und ſpäter in
Upſala mit Fleiß Medizin und mit Feuereifer Botanik In
beiden tat er ſich hervor aber er hatte dabei öfter bittere
Not zu ſeiden Er aß ſich durch bei Profeſſoren trug abh te Röcke ſeiner Studienfreunde beſohlte ſeine zertiſenen

tiefel mit Baumrinde aber ſeine Kenntniſſe in der
Naturgeſchichte waren ſo hervorragend daß man ihm ſchon
nach dreijährigem Studium erlaubte Vorleſungen zu halten
und botaniſche Exkurſionen einzurichten Seine Lage beſſerte
ſich dadurch und nun kamen ehrenvolle Aufträge zu einer
Forſchungsreiſe nach dem damals noch wenig bekannten und
unwegſamen Lappland und in die Bergwerke von Darlekarlien
Er ſtand damals erſt in ſeinem 24 Lebensjahre Auf der
letztgenannten Reiſe verliebte er ſich in Falun in vie Tochter
des Stadtarztes Moraeus und fand Gegenliebe Dem
praktiſchen Vater ſchien jedoch die botaniſche Karriere kein

moraliſche und materielle und gelegentlich ſogar organi weitgehend erſcheinen
Das hindert aber nicht daß derjenige

olen der die Bedeutung des Lehrerſtandes im modernen Staat richtig
zu würdigen verſteht ſich ihnen nur wird anſchließen können
Mit den Mitteln welche die preußiſche Schulverwaltung heute
zur Behebung des chroniſchen Lehrermangels anwendet wird ſie
auf die Dauer nicht auskommen Und wenn jüngſt darauf hin
gewieſen wurde daß der Andrang zu den Seminaren zur Zeit
ein ſo großer iſt daß gar nicht alle jungen Leute aufgenommen
werden können ſo darf man auch hier nicht vergeſſen daß eben
da die verſchiedenen Stipendien uſw den Andrang künſtlich
hervorgerufen haben Da beſteht die Gefahr daß die neu heran
wachſende Generation von Lehrern nicht auf der Höhe ſteht wie
die frühere und gerade auch für den Lehrerſtand ſind die beſten
Kräfte gerade gut genug Wenn die Forderungen des Magde
burger Lehrertages verwirklicht werden ſo wird das zum Segen
n nur für die Lehrer ſondern auch für die Volksſchule
enen

Die Rieſenansſperrung im Berliner Bangewerbe
Die erſte Kontrolle der ausgeſperrten Bauarbeiter hat Dienstag

vormittag in 30 Lokalen ſtattgefunden Dort waren ſowohl die
Ausgeſperrten als auch die Arbeitsloſen erſchienen die ihre
Legitimationspapiere vorzeigten und ſich in die Liſten eintragen
ließen Von der Eintragung in die Kontroll Liſten iſt die Aus
zahlung der Streikunterſtützungen abhängig Die erſte Unter
ſtützungsrate wird vorausſichtlich in der erſten Juniwoche gezahlt
Am 24 Mat wollen die Mörtelwerke ihre Lieferungen einſtellen
Damit würden auch die anderen Betriebe ſtillgelegt werden

Die Zahl der Ausgeſperrten beträgt nach vor
läufiger Schätzung 46 48000 Mann Es arbeiten
weiter etwa 1500 Akkordmaurer und Bauhilfsarbeiter Beſonders
für Läden und Geſchäftslokale deren Eröffnung bevorſtand
kommt die Ausſperrung äußerſt ungelegen Ein Teil iſt jetzt
noch im Robbau fertig geworden ſo daß die Tiſchler Schloſſer
Glaſer ufw ihre Arbeiten in Angriff nehmen können Trotzdem
werden zahlreiche Geſchäftslokale nicht w r werden
Dazu gehören einige große Hotels und Cafés in der
Friedrichſtadt die wahrſcheinlich erſt zum Herbſt ſtatt im
Monat Junt ihre Pforten öffnen werden

Pfarrer Grandiuger
Die Gemeinde des Pfarrers Grandinger hat an den Pfingſt

tagen dem von dem Viſchof in Bamberg getadelten liberalen
Landtagskandidaten Pfarrer Grandinger eine einmütige Ver
trauenskund gebung bereitet

England und Deutſchland

Dienstag abend fand im Kaiſerſaale des Römer in Frank
furt a M ein Bankett zu Ehren der Mitglieder des dort
weilenden engliſchen Komitees zum Studium der ſtädtiſchen Ein
richtungen ſtatt Oberbürgermeiſter Dr Adickes begrüßte die
Gäſte unter Hinweis auf den gemeinſamen Kampf gegen ſoziale
Schäden und auf bas gemeinſame Ziel das Los der weniger be
günſtigten Klaſſen zu beſſern Er trank auf König Eduard und
Kaiſer Wilhelm Der Präſident des engliſchen Komitees Lord
Lyveden dankte für die Aufnahme in Frankfurt Der ſrühere
engliſche Kultusminiſter Sir John Gorſt betonte eines der
Ziele der gegenwärtigen Studtenreiſe ſei die Befeſtigung des
des internationalen Friedens
Die Afrikaexpedition des Herzogs Adolf Friedrich
zu Mecklenburg iſt bekanntlich eine ganz p rivate Es hat
nun ſofort Aufſehen erregt daß trotzdem mehrere Offiziere zur
Teilnahme an dieſem Unternehmen beurlaubt worden ſind
Noch ſeltſamer aber iſt daß wie jetzt bekannt wird die Expedition
einen nicht un bedeutenden Zuſchuß aus öffent
lichen Mitteln erhält Wie wir nämlich in der Franukfurter
Zeitung leſen ſtehen für die Beſtreitung der Koſten 200,000 M
zur Verfügung Der Herzog von Mecklenburg ſelbſt deſſen

Phyſiologie und Votanik Die eigentlichen Gymnaſialfächer L

Jntereſſe nach ſelnen früberen Afrika Exkurſionen zu urteillen
weſentlich auf die Jagd gerichtet ſein dürfte hat ſich hieran

ſicheres Fundament auf dem man einen neuen Hausſtand
gründen könnte Er riet ſeinem Sohne ſich vor allem dem
ärztlichen Berufe zu widmen Aus Liebe gab Linnsé nach
Nun war es damals in Schweden Sitte daß die jungen
Aerzte im Auslande vorwiegend in Holland promovierten
Das ſollte auch Linné tun aber es fehlte ihm dazu das
nötige Geld Da griff die Braut helfend ein und gab
ihm zu dieſem Zwecke mit des Vaters Einwilligüng
einhundert Taler Mit dieſem Kapital trat der Student
ſeine erſte Auslandsreiſe an Er kam nach Amſterdam
und bald wurde in Hardewyk der Doktorgrad erworben
Holland bot aber dem Naturforſcher ſo viel daß er in
dem Lande noch länger bleiben wollte Er ging nach

eyden wo der berühmte Arzt Boerhave damals Pro
feſſor der Medizin war Er kam mit leeren Taſchen an
d h mit leeren was das Geld anbelangt aber er führte
ein Manufſkript mit ſich für das er einen Verleger ſuchte
Der arme Gelehrte fand einen Freund der es drucken ließ
und nun erſchien ein Büchlein von 14 Folioſeiten unter
dem Titel Systema naturge In dieſem Werkchen waren
die Grundelemente zu Linnés großartigem Syſtem nieder

gelegt und es erregte in Holland Aufſehen Voerhave las
es gleichfalls und griff in das Schickſal Linnés eigenartig
helfend ein Eines Tages kam zu Boerhave Georg
Clifford der reiche Bürgermeiſter von Amſterdam und
einer der Direktoren der Oſtindiſchen Kompagnie um ihn
zu konſultieren Der Profeſſor erwiderte Es fehlt Jhnen
nichts zu einem glücklichen Leben als ein Arzt der täglich
für Sie ſorgen weil Sie hypochondriſch ſind gar iät
beſtimmen und in wichtigeren Fällen mich um Rat frägen
kann Ich kenne einen jungen Schweden der ſich augen
blicklich in Amſterdam aufhält dieſen empfehle ich Jhnen
aufs Beſte Er iſt außerdem ein vortrefflicher Botaniker
und kann Jhren Garten auf Hartekamp ordnen Dorthatte anuig Clifford mit großen Koſten einen Prachtgarten



mit 25,000 M bekelligt der Reſt iſt von anderer Selke auf
gebracht worden So haben Berliner und auswärtige Muſeen
und Jnſtitute erhebliche Summen beigeſtenert und das
Reich hat aus ſeinem Afrikafonds nicht weniger als 60,000 M
bewilligt natürlich auf die Befürwortung des Vorſitzenden
der landeskundlichen Kommiſſion für die Schutz
gebiete der ſelber 10,000 M hergegeben hat und ſozuſagen
Manager der Expedition iſt Ferner hat 20,000 M eine

Berliner Zeitung zur Verfügung geſtellt deren Verleger
zufällig auch der Vorſitzende jener Kommiſſion iſt Hierfür ſoll
die Zeitung die erſten fortlaufenden Berichte über
die Expedition erhalten Die wiſſenſchaftlichen Begleiter ſind
ſämtlich jüngere Fachlente der Botanik Zoologie Geologie und
Enthnograpdie die zum Teil von jenen Jnſtituten oder Muſeen
geſtellt ſind ſie erhalten keinerlei Gehalt oder Entſchädigung
ſondern nur freie Reiſe und ſind verpflichtet während der
Expedition nichts über ſie zu veröffentlichen und von
ihren Ergebniſſen erſt nach Erſcheinen des Reiſewerkes
Gebrauch zu machen

Beſonders auffällig muß bemerkt dazu die Freiſ Zeitung
dieſe Verquickung von amtlichen und privaten Jntereſſen wegen
der eigenartigen Form der Berichterſtattung ſein Es wird
nötig ſein daß man die Regierung darüber zur Rede ſtellt wie
ſie es verantworten kann daß ſie ihren eigenen Beamten näm
lich den wiſſenſchaftlichen Teilnehmern der Expedition Schweige
pflicht auferlegt zugunſten einer geſchäftlichen Ausnutzung des
Unternehmens durch eine Privatzeitung Wenn das Reich und
wenn ſtaatliche Anſtalten wie Muſeen uſw recht erhebliche Gelder
für die Expedition beiſteuern ſo kann auch verlangt werden
daß über die Reſultate dieſer Expedition auf amtlichem Wege
und zwar möglichſt ſchnell Bericht erſtattet werde Aber
dieſer ganze Vorgang läßt wieder einmal erkennen wie es
hinter den Kuliſſen zugeht

Deutſche Kolonialgeſellſchaft
Die Tagung der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft

begann geſtern in Worms mit einem außerordentlich ſtark
beſuchten Begrüßungsabend Es wurden mehrere Anſprachen
gehalten darunter auch vom Herzog Johann Albrecht
von Mecklenburg deſſen von ſtürmiſchem Beifall auf
genommene Rede mit einem Heil auf den deutſchen Geiſt ſchloß

Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages
beſchloß in ſeiner in Hamburg abgehaltenen Sitzung zur Frage
ob ein Betrieb der Handelskammer oder der Handwerker
organiſation unterſteht die Entſcheidung den ordentlichen Ge
richten oder den Verwaltungsgerichten anzuvertrauen Ferner
wurde beſchloſſen an maßgebender Stelle dafür einzutreten daß
eine anderweitige Feſtlegung des Oſterfeſtes erfolge

Der Bund der techniſch induſtriellen Beamten
hielt in den Pfingſtfeiertagen in Berlin ſeine zweite ordentliche
Tagung ab Aus den Jahresberichten für 1905 und 1906 die
zur Verlage gelangten verdient Erwägung daß der Bund im
Jahre 1904 mit einem Beſtande von 1630 Mitgliedern abſchloß
die ſich in den beiden folgenden Jahren auf 4625 beziehungs
weiſe 7082 vermehrten Heute zählt der Bund 9000 Mit
glieder Entſprechend ſtieg die Zahl der Verwaltungsſtellen von
7 im Gründungsjahr auf 48 beziehungsweiſe 68 in den
Jahren 1905 und 1906 und beträgt heute 844 Jn bezug auf
den Ausban des ſozialpolitiſchen Programms wurde nach
einer ſehr lebhaften Debatte das ſachlich bereicherte und
formell verbeſſerte Programm in der vom Vorſtande vor
gelegten Faſſung angenommen Außerdem wurden noch be
ſondere Leitſätze beſchloſſen zur Erſinderſchutzfrage
zur Arbeitsgerichts und Arbeitskammerſrage und zur Penſions
und Hinterbliebenen Verſicherung der Privatbeamten Daneben
wurden eine ganze Anzahl Reſolutionen angenommen Davon
verlangt die erſte daß der Reichstag jedem Geſetzentwurf ſeine
Genehmigung verſagen möchte durch die die techniſchen Privat
angeſtellten hinſichtlich der Konkurrenzklauſel den kaufmänniſchen
gegenüber ſchlechter geſtellt werden Prinzipiell wird in dieſer
Reſolution betont daß der Bundestag die Konkurrenzklauſel in
jeder Beziehung für entbehrlich hält Jn einer zweiten wird ge
wünſcht daß die Dienſtkaution von Angeſtellten ganz abgeſchafft
zum mindeſten aber zu bevorrechtigten Forderungen im Konkurs
des Unternehmers erhoben werden Jn einer dritten wird er
klärt daß der Bund der techniſch induſtriellen Beamten die Vor
ſchläge die auf Errichtung einer beſonderen Penſionskaſſe abzfſelen
nach wie vor für verfehlt halte und infolgedeſſen den Ausbau
der beſtehenden Jnvalidenverſicherung durch Ausbau höherer
Verſicherungsklaſſen als den beſten Weg zur praktiſchen Durch
führung der Penſions und Hinterbliebenen Verſicherung empfehle
Jm Zuſammenhange damit wird in einer vierten Reſolution ge
ſordert daß auch die Grenze für die Verſicherungspflicht in der
Kranken und Unfallverſicherung ausgedehnt werden möchte Zur
Arbeitskammerfrage wird in einer weiteren Reſolution die be
ſtimmte Erwartung ausgeſprochen daß die verbündeten

Regierungen in einem einſchlägigen Geſetzentwurf die be
rechtigten Wünſche der techniſchen Privatangeſtellten auf an
gemeſſene Vertretung berückſichtigen Schließlich richtet der
Bund an alle techniſchen und Privatangeſtellten die Auf
forderug keine Dienſtverträge abzuſchließen in denen ihnen eine
Konkurrenzklauſel auferlegt oder die Abgabe des Ehrenwortes
zugemutet wird Außerdem empfiehlt er ihnen dringend ſich für
etwaige Erfindungen einen feſten Gewinnanteil aus der Er
wartung des Patentes garantieren zu laſſen

Am zweiten Verhandlungstage nahmen die Frage der Mindeſt
gehälter der techniſchen Privatangeſtellten ſowie die Reform des

re e e rm neneä o

techniſchen Schulweſens etnen breiten Rahmen In den Debatten
ein Dabei ſprach man ſich einbellig gegen den Plan einer
neuen techniſchen Hochſchule in Dortmund aus und beauftragte
den Vorſtand die diesbezügliche Eingabe der Handelskammer
zu Dortmund an den Kultusminiſter durch eine Gegeneingabe zu
beantworten Den Reſt der Tagesordnung bildeten Beratungen
über Satzungsänderungen und die Wahlen zu den führenden
Körperſchaften des Bundes zum Bundesvorſtande und zum Auf h
ſichtsrate

Auf dem 16 Deutſchen Turnlehrertag
der wie wir meldeten in Stettin zuſammengetreten iſt ſprach
auch Direktor Dr Die bow Berlin über die Frage ob im
Jntereſſe der Volkserziehung das deutſche Turnen durch das
ſchwediſche Turnen erſetzt werden ſoll Der Referent kam zu
einer Verneinung dieſer Frage Jn manchen Beziehungen könne
dagegen das deutſche Schulturnen wie es gegenwärtig betrieben
wird aus der ſchwediſchen Gymnaſtik Anregungen ſchöpfen Jn
der Diskuſſion forderte Lehrer Reimer Stettin eine gute Aus
bildung der deutſchen Turnlehrer und lehrerinnen Dann
brauchten wir nicht nach dem Auslande zu blicken Der Kongreß
ſtellte ſich zuletzt bei der Beſchlußfaſſung auf den Standpunkt
des Referenten Ueber Kunſterziehung und Turnen
ſprach hierauf Direktor Dr Neuendorf Haſpe der gegen die
Verhandlungen des letzten Hamburger Kunſterziehungstages
polemiſierte Den letzten Punkt der Verhandlungen bildeten
die Rang und Gehaltsverhältniſſe der Fachturnlehrer an
den höheren Schulen Preußens Die vom Tnurnlehrer
Sparnecht Hannover aufgeſtellten Forderungen ſollen dem
preußiſchen Kultusminiſter überreicht werden von denen wir
folgende hervorheben Der durch die miniſterielle Verfügung
vom 14 April 1866 gegründete und in ſeiner Entwicklung
geſörderte Stand der Fachturnlehrer iſt als ſolcher anzuerkennen
und den betreffenden Lehrkräften die Amtsbezeichnung Turn
lehrer beizulegen Der Turnlehrer iſt ſeines ſchweren Berufs
ſeiner auch über die Oberklaſſen ſich ausdehnenden Tätigkeit und
ſeiner gleichen Vorbildung wegen mit dem Zeichenlehrer im Rang
und Gehalt gleichzuſtellen und die für den Zeichenlehrer
getroffenen allgemeinen Beſtimmungen über ſeine äußeren Ver
hältniſſe ſind auch auf den Turnlehrer auszudehnen d h die
Feſtſetzung der Pflichtſtundenzahl auf 24 die geprüften Lehr
kräfte welche andanernd mehr als zwölf Turnſtunden erteilen
ſind als Turnlehrer anzuſehen Der nächſte Turnlehrertag findet
1910 in Darmſtadt ſtatt 4

Parteinachrichten
Eine einfache und würdige Gedenktafel für Eugen

Richter die der Arbeitsausſchuß für ein Richter Denkmal hat
in Bronze gießen laſſen iſt an ſeiner früheren Villa in Groß
Lichterfelde Weſt Sternſtraße 22 durch ihren jetzigen
Beſitzer Herrn E Marlier einen Verehrer des großen Volks
mannes angebracht worden Die Gedenktafel trägt die Jn
ſchrift Hier wohnte der Abgeordnete Engen Richter vom
28 Auguſt 1901 bis zu ſeinem Tode am 10 März 1906 Seine
hohen Verdienſte ſein ſelbſtloſes Wirken würdigte auch der
Gegner Sein Andenken wird fortleben alle Zeit

Religion und Konfeſſion
Aus Dortmund meldet man ſchon wieder einen Konflikt

zwiſchen dem Presbyterium einer Kirche und dem Kon
ſiſtorium in Münſter Gegen den ausgeſprochenen Willen
des Presbytertums von Petri Dortmund iſt der dortige Hilfs
prediger Koch mit der Erteilung des Religionsunterrichts an
dem nen errichteten ſtaatlichen Gymnaſium vom Konſiſtorium in
Münſter betraut worden Das Presbyterium hat darauf dem
Hilfsprediger gekündigt Die ganze Sachlage wird noch zu
intereſſanten Erörterungen Anlaß geben

Schulweſen

Der Vorſtand des Landes vereins ſeminariſch
gebildeter Lehrer an höheren Unterrichtsanſtalten und
deren Vorſchulen in Preußen faßte in ſeiner zu Berlin am
21 Mai abgehaltenen Sitzung einſtimmig folgende Befſchlüſſe
1 Für alle nicht zur Kategorie der Oberlehrer gehörenden
Lehrer an höheren Unterrichts anſtalten und deren Vorſchulen iſt
unter Feſtſetzung gleichwertiger Anſtellungsbedingungen eine ein
heitliche Beſoldungsordnung einzuführen 2 Das Gehalt be
trage wie früher auf allen Dienſtaltersſtufen zwei Drittel des
Gehalts der Oberlehrer 3 Wie für die Oberlehrer iſt auch für
dieſe Lehrer eine gleitende Pflichtſtundenzahl 26 24 22 ge
ſetzlich feſtzulegen

Die Dentſchen Gewerkvereine
II

Hg Berlin 22 Mai
Zur Begrüßung des Verbandstages iſt vom Reichsamt des

Jnnern Geh Rat Fehlen vom preußiſchen Handelzminiſterium
Geh Oberregierungsrat Neumann erſchienen Unter den
Gäſten ſind die Abgeordneten Fuhrmann Dr Müller
Sagan Sanitätsrat Mugdan Dr Gorcke Prof Stengel
zu bemerken Feruer iſt Geh Rat Flügge zur Vertretung der
Geſellſchaft für ſoziale Reform erſchienen

Jn der Diskuſſion wendet ſich Ketzer Ulm beſonders ſcharf
gegen den Terrorismus der ſozialdemokratiſchen Organiſatlonen
Wenn infolgedeſſen

ein Zuchthausgeſetz

komme ſo werden dieſe die Schuld daran tragen Jm Schluß
wort wendet ſich der Referent Abg Goldſchmidt gegen die

jenkgen welche eine ſchärfere Tonart verlangen gerade jetzt wo
die Unternehmer ſich zu Verbänden zuſammenſchließen und jed
kleinen Streik mit einer Ausſperrung beantworien iſt das wen e
angebracht als je Auch ſollen wir nicht glauben wenn wir e
auch noch ſo radikal gebärden daß wir den Radikalinskys de
Wind aus den Segeln nehmen werden Sehr gut Einer v
merkung muß ich noch entgegentreten eine etwafge uch F

ausvorlage müſſen wir aufs ſchärfſte bekämpfen
Lebh Zuſtimmung Wir dürfen nicht den Anſchein erwecken

als wünſchten wir eine Zuchthausvorlage zum Schutz gegen
gegneriſchen Terrorismus Zuſtimmung
i folgt nunmehr der Bericht des Verbandsſekretärs Lewin

er
Die Vertretung vor dem Reichsverſicherungsamt

Dieſe Vertretung iſt im Auguſt 1904 eingerichtet worden Lewin
iſt ſie ſeit dem Tode Klevons am 19 September 1906 übertragen
Bis zum 1 April d J ſind 478 Fälle angemeldet von denen
380 erledigt ſind 10 dieſer Fälle betreffen Nichtmitglieder Jn
der letzten Zeit bat ſich ſowohl der Zuſpruch wie die günſtigen
Erfolge in erfreulicher Weiſe vermehrt Hoffentlich zeitigt dieſe
für die Aermſten der Armen geſchaffene Einrichtung auch weiter
hin aute Früchte Jn der Diskuſſion wird die Notwendigkeſt
von Arbeiterſekretariaten hervorgehoben und über die Praxis
der Berufsgenoſſenſchaften geklagt

dann wendet man ſich zu dem wichtigſten Punkt III der Tages
ordnung

Das Programm der Deutſchen Gewerkvereine
ren hat der Zentralrat folgenden Programmentwurf vor

gelegt

Die Deutſchen Gewerkvereine erſtreben
1 Fortſchreitende Verbeſſerung der Arbeitsver

bältniſſe insbeſondere des Lohnes und der Arbeits
zeit durch Vereinbarung zwiſchen beiden Produktions
faktoren Abſchließung von Tarifverträgen erforder
lichenfalls aber auch durch das geſetzlich zuläſſige Mittel der
Arbeitseinſtellung

2 Wirkſamen Schutz für Leben Geſundheit und
Sittlich keit der Arbeiter und Arbeiterinnen ſowie für die
im Handelsgewerbe Angeſtellten

3 Angemeſſene Vertretung der im Arbeitsverhältnis
Perſonen gegenüber den Unternehmern und dem

aate

4 Einführung neuer und Weiterausbau von Unter
ſtützungseinrichtungen für die Mitglieder möglichſt
genoſſenſchaftliche Selbſthilfe gefördert auch durch ſtaatlichen
Schutz und Anerkennung

5 Größeren Einfluß auf alle öffentlichen Angelegen
heiten des Staates und der Gemeinden Zur Durchführung
dieſer Beſtrebungen ſtellen die Deutſchen Gewerkvereine eine
Reihe von Grundſätzen auf für das Arbeitsverhältnis
B für die geſamten wirtſchaftlichen Verhältniſſe O für die
öffentlichen Angelegenheiten Es folgen allgemeine For
derungen internationale geſetzliche Regelung einer weiter
gehenden Arbeiterſchutz und Sozialpolitik Volkseinheitsſchule
Selbſtverwaltung des Votksſchulweſens durch die Gemeinden
und Die Forderungen der direkten Teilnahme an allen
politiſchen und kommunalen Wahlen

Zunächſt erhält das Wort zu Grundſätze für das Arbeits
verhältnis a Fabrikbetriebe und Gewerbe der Referent Guſtav
Hartmann Berlin Der Begründer der Deutſchen Gewerk
vereine Dr Max Hirſch glaubte die Arbeitgeber würden
durch die geſunde Vernunft geleitet den Arbeitern und
ihren Organiſationen Entgegenkommen zu zeigen Dieſer Glaube
iſt aber heute außerordentlich erſchüttert und deshalb iſt die Be
tonung der Arbeitseinſtellung in Punkt 1 notwendig Punkt 5
empfehle ich Jhnen in folgender abgeänderter Form anzunehmen
Größeren Einfluß auf alle Angelegenheiten welche das Arbeiter
intereſſe berühren Die im gedruckten Entwurf vorgeſchlagene
Faſſung könnte wegen des preußiſchen Vereinsrechts zu Bedenken
Veranlaſſung geben Zu den Grundſätzen für das Arbeits
verhältnis bemerke ich daß wir der Forderung des geſetzlichen
Acht Stundentages für den Berabanu den für die
Eiſenhüttenwerke für chemiſche Fabriken und
andere geſundheitsſchädliche Betriebe hinzufügen müſſen
weil auch hier ohne die Geſetzgebung nichts zu erreichen iſt
Verlangen müſſen wir ferner die Vermehrung der Gewerbe
aufſichtsbeamten und ihre Vervollſtändigung durch Be
teiligung von Aerzten Ganz beſonders aber müſſen wir die
Einführung der Recht sverbindlichkeit für die Tarif
verträge erlangen Zu dieſem Behufe empfehle ich die Au
nahme einer Reſolution die vom Bundesrat und Reichstag
dieſe Sicherung ſowie eine durchgreifende Aenderung des
Vereins und Verſammlungsrechts fordert Wir
können dadurch die Probe auf das Exempel der Arbeiter
freundlichkeit machen die jetzt im Reichstag beſtändig von
allen Parteien und von der Regierung betont wird
Sehr gut Schließlich empfehle ich Jhnen eine weitere Reſo

lution in welcher der Streik als ſelbſtändiges Hilfsmitel zur
Verbeſſerung der Lohn und Arbeitsverhältniſſe hervorgehoben
wird bei einem Streik empfiehlt ſich ſelbſtändige s Vor
gehen ſofern von den gegneriſchen Arbeiterorganiſationen nicht
die notwendige Gleichberechtigung zugeſtanden wird Erkelenz
Düſſeldorf Jnhaltlich iſt das vorgelegte Programm ein Fort
ſchritt Aber in der Form iſt es verfehlt Es geht viel zu ſehr
ins Einzelne wobei natürlich wieder manche Einzelforderung
fehlt die ebenſo berechtigt iſt wie manche andere Ein Pro
gramm darf nur Grundſätze enthalten wie das ſozialdemokratiſche
Programm das geradezu ein Muſter eines Programmes iſt

angelegt in dem Gewächſe aus allen Zonen der Erde an
gebaut und außerdem ſeltene Tiere und Vögel gehalten
wurden Auch befand ſich dort eine vortreffliche botaniſche
Bibliothek und ein Herbarium Clifford bot Linné freie
Station und einen Dukaten Honorar täglich Natürlich
ging dieſer darauf ein

Die neue Stellung erwies ſich für ihn ſegensreich denn
im Auftrage Cliffords machte er Reiſen nach England und
Paris um für den Garten auf Hartekamp allerlei Pflanzen
zu beſorgen So lernte er die berühmteſten Gärten jener

eit und auch die großen Botaniker wie Sloane und
uſſieu kennen Sein Ruf in Europa war begründet man

nannte ihn ſchon Princeps botanicorum den Fürſten der
Botaniker Nun kehrte er nach vier Jahren nach Schweden
zurück Und ſiehe da in der Heimat glänzte der Prophet
nicht man kannte ihn kaum Die alte Not begann und
um ſeine Braut endlich heiraten zu können begann er in
Stockholm als Arzt zu praktizieren Anfangs dachte
wie er ſchreibt niemand daran ſein köſtliches Leben ſeinen
Händen anzuvertrauen Durch einige glückliche Kuren er
regte er aber Aufſehen gewann die Protektion des
Landmarſchalls Graf Teſſin wurde zum Admiralitätsarzt
ernannt und hatte ſchließlich eine ſo ausgedehnte Praxis in
höchſten Kreiſen daß er mehr als alle anderen Aerzte
in Stockholm zuſammen verdiente Nun führte er ſeine
Sara Eliſabeth Morea heim und nach dieſer Zeit kam es

nie mehr in den Sinn von Schweden weg zu ziehen
llmählich rückte er vor bis ſein ſehnlichſter Wunſch erfüllt

und er zum Profeſſor der Botanik in Upſala im Jahre
1742 ernannt wurde Seine Syſtematik hatte inzwiſchen
uberall im Auslande Anerkennung gefunden ſein Ruhm war
ger ken und aus aller Herren Ländern ſtrömten Studierende

erbei um z zu hören Andererſeits war Linne beſtrebt
mit dem Auslande in Fühlung zu bleiben er korreſpondierte

eifrig mit den berühmteſten Zeitgenoſſen und um ſeine
Sammlungen zu vervollſtändigen und die Floren anderer
Länder zu beſtimmen verſtand er es für ſeine Schüler
Stipendien zu erlangen damit ſie in Aegypten und
Paläſtina am Kap der Guten Hoffnung in China und
Amerika Pflanzen ſammelten

Eingedenk der Not die er in der Jugend gelitten war
Linné ſparſam als er ſich in geſicherter Stellung befand
Dank der Gunſt die ihm der König erwies konnte er ein
Vermögen zurücklegen und ſich ein Gut Hammarby in
der Nähe von Upſala kaufen und dort ſogar ein kleines
Muſeum errichten An Auszeichnungen aller Art hat es
ihm nicht gefehlt Er war der erſte ſchwediſche Gelehrte
der den Nordſternorden erhielt und im Jahre 1757 wurde
er in den Adelsſtand erhoben Leider wurde ſeine glän
zende Laufbahn frühzeitig abgebrochen Es ſtellte ſich bei
ihm die Gicht ein gegen die er Erdbeerkuren anwandte
Sein in der Jugend erſtaunliches Gedächtnis begann ſchon
um die Mitte der fünfziger Jahre abzunehmen Als er im
Jahre 1774 im botaniſchen Garten eine Vorleſung hieltſiel er in eine Ohnmacht von der er ſich nur langſam
erholte Er blieb zwar noch in Amt und Würden ja ſein
Gehalt wurde vom König verdoppelt aber das war nur
eine Auszeichnung denn Linnés Sinne wurden ſtumpfer
ein Schlaganfall verſchlimmerte den Zuſtand und ſein Geiſt
verfiel wie der Körper Endlich erlöſte ihn der Tod am
10 Januar 1778

Als Linné in das Leben trat war es traurig um die
Naturgeſchichte beſtellt Der Geſichtskreis der europäiſchen
Völker hatte ſich durch die großen Entdeckungen aus
kolonialen Uebernehmungen rieſig erweitert Außer den
einheimiſchen Tieren und Pflanzen wurden Tauſende und
Abertauſende neuer bekannt Aber man verſtand ſie nicht
zu ordnen zu klaſſifizieren es war nur ein Rebeneinander

von loſen Beſchreibungen vorhanden in dem man ſich nur
ſchwierig zurechtfinden konnte ſelbſt die Namen der ver
ſchiedenen Arten wurden durcheinander gemengt Da trat
Linné ordnend vor Am beſten gelang ihm dies im
Pflanzenreiche Er machte es zunächſt zum Grundſatz daß
jede Pflanze zwei Namen den Gattungs und den Artnamen
erhalten mußte Dann aber ſtellte er ein Syſtem auf in
dem jede Pflanze in eine beſtimmte Klaſſe und Ordnung
gewieſen wurde Er lehrte auch die Pflanzen kurz oder
genau zu beſchreiben Mit Hilfe dieſes Syſtems war nun
jeder imſtande eine Pflanze die er gefunden und deren Namen
ihm unbekannt war zu beſtimmen d h ihren wirklichen
Namen feſtzuſtellen Als charakteriſtiſche Merkmale zum
Klaſſifizieren der Pflanzen wählte er die Sexualorgane die
Staubfäden und Griffel das war nur willkürlich und darum
nannte man ſein Syſtem ein künſtliches Es ſtehen da
Pflanzen in einer Klaſſe zuſammen die in Wirklichkeit gar
nicht miteinander verwandt ſind Die fortgeſchrittene Wiſſen
ſchaft hat darum das Linnéſche Syſtem durch natürliche
Syſteme erſetzt in denen die Pflanzen nach ihrer Verwandt
ſchaft geordnet ſind Trotzdem hat ſich das Linnsſche
Syſtem noch nicht überlebt es iſt ungemein praktiſch und
leicht faßlich und darum wird es noch heute namentlich von
Anfängern gern zur Beſtimmung der Pflanzen benutzt
Uebrigens hat Linné ſelbſt ein natürliches Syſtem als das
vollkommenſte bezeichnet aber es war damals noch nicht
möglich es erfolgreich durchzuführen Nur mit dem Maß
ſtab ihrer Zeit dürfen auch die Verdienſte der großen
Männer gemeſſen werden Tun wir es ſo können wir
verſtehen wie Goethe ſagen konnte Außer Shakeſpeare
und Spinoza hat keiner von den Verſtorbenen auf mich
eine ſolche Wirkung als Linné ausgeübt
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D e

veſten wäre es den Programmenkwurf nebſt vollen Ab
rungsverträgen einer Kommiſſion zu überweiſen die einem

ändedehſten Jahr zu berufenden Verbandstag Bericht erſtattet
im ch längerer Geſchäftsordnungsdebatte wird auf Antrag

Arl Magdeburg beſchloſſen zunächſt die anderen Referate
S Programmentwurf entgenzunehmen und dann den Entwurf
zu allen Abänderungsanträgen einer ſiebengliederigen Kom

jſſion zu überweiſen die nach einigen Tagen am Freitag oder
W nabend Bericht erſtatten ſoll tSo folgen nunmehr die beiden Referate über Grundſätze für

Arbeitsverhältnis b Handel von Fröger Berlin und
ausinduſtrie von Grocke Cotthus Die Referenten gebenDu die einzelnen Forderungen zur Ausdehnung des Arbeiter

hutzes im Handel und in der Hausinduſtrie ein Hierauf
Heiden die weiteren Beratungen auf morgen Mittwoch
vertagt

Verein für Schulgeſundheitspflege
I

Nachdruck verboten Hg Karlsruhe 21 Mai
Jm Feſthalleſaal begannen heute unter Teilnahme von Ver

tretern aus ganz Deutſchland die Verhandlungen der 8 Jahres
verſammlung des Deutſchen Vereins für Schulgeſundheitspflege
S Profeſſor Dr Griesbach Mülhauſen der Vorſitzende des
Vereins wies in ſeiner einleitenden Anſprache darauf hin daß
die Beſtrebungen des Vereins zwar bei den Städten des Reichs
eifrige Förderung gefunden haben deſto weniger aber bei den
deutſchen Regierungen Von den 26 deutſchen Regierungen
gehören nur wenige von den 500 Medizinalbeamten des
preußiſchen Staates nur vereinzelte dem Vereine an Graf
Kospoth der Kurator der Liegnitzer Akademie hat kürzlich im
preußiſchen Herrenbauſe darauf hingewieſen daß die Schulhygiene
viel zu wenig berückſichtigt wird Das iſt durchaus richtig
Gewiß es werden große und helle Schulpaläſte gebaut Aber
das allein genügt nicht Zu der Unterweiſung in der Antike iſt
auf den Gynmaſien hinzugekommen der Unterricht in der
Biologie den neueren Sprachen Naturwiſſenſchaften uſw
Wohin ſoll das führen Auf den höheren Lehranſtalten wird
die Ueberbürdung geradezu gezüchtet Das iſt ſo
eines der vielen Probleme der Unterrichtshygiene Der
Unterricht muß auf hygieniſch phyſiologiſch pſychologiſcher Baſis
aufgebaut werden

Das heutige Verhandlungsthema betraf die wichtige Frage der
Einheitsſchule

Jnwieweit iſt von pädagogiſchen kulturellen hygieniſchen und
ſozialen Geſichtspunkten aus eine einheitliche Geſtaltung
des höheren Schulweſens möglich Dieſe Frage wurde vom
K K Oberſanitätsrat Dr Hueppe Prag dem Direktor des
hygieniſchen Jnſtituts an der dortigen Univerſität wie folgt be
antwortet Unterſtufe und Mittelſtufe müſſen für alle einheitlich
aufgebaut werden damit die Entſcheidung über den zukünftigen
Beruf ſoweit hinausgeſchoben wird bis man die Fäbigkeiten
und Neigungen beſſer erkennen kann Erſt in der Oberſtufe ſollte
eine Gabelung in realiſtiſche und humaniſtiſche Fächer eintreten
ſodaß die Einheitsſchule die Schule der Zukunft iſt und die Be
dürfniſſe der Gegenwart im Prinzip befriedigt Die Einheitsſchule
löſt auch die Frage der Schulform dort wo wegen der Kleinheit
der Städte nur eine Schule in Betracht kommt und dort wo in
großen Städten die Entfernungen eine moderne Art der
Dezentralkſation erfordern Jn der Oberſtufe ſollte eine freiere
Form des Unterrichts und Wahblfreiheit für die Arbeiten gewährt
werden um den Uebergang zur Hochſchule nicht zu ſchroff zu
geſtalten Die humaniſtiſchen Fächer würden den ſpäteren Beginn
vorzüglich vertragen wenn die alten Sprachen nur als
Kulturelemente und nicht als Grammatikfuüchſerei
betrieben würden Die Einheitsſchule löſt am beſten die Frage
nach der Reform des Gymnaſiums und nimmt ihm die Well
fremdheit Die Tortur der derzeitigen Maturitätsprüfung muß
abgeſchafft und durch eine andere Beurteilung erſetzt werden
Die körperliche Entwicklung macht zwei Stunden täglicher
Uebungen möglichſt im Freien wünſchenswert Jm Sommer
ſollten genügend lange Ferien etwa zwei Monate
gewährt werden Beifall

Von pädagogiſchen Geſichtspunkten behandelte Direktor Dörr
Frankfurt a M die gleiche Frage Er trat in warmen Worten
für die allgemeine Einheitsſchule ein und betonte daß mindeſtens
die erſten vier Jahre für alle ſchulpflichtigen Kinder im weſent
lichen die gleichen pädagogiſchen Maßnahmen erfordern Für
dieſe Zeit iſt alſo die gleiche allgemeine Volksſchule durchaus am
Platze Heute haben wir für die erſten Schuljahre für die
ſogen beſſeren Stände die Vorſchulen Die Einheitsſchule iſt eine
alte pädagogiſche Forderung Commenius Herder Peſtalozzi
Herbart uſw haben ſie bereits gefordert Schon Fichte iſt für
ſie in Preußens ſchwerſter Zeit eingetreten Damals es war
1819 wurde ein preußiſches Schulgeſetz vorgelegt das drei
Schulgattungen ſchuf eine allgemeine Elementarſchule eine
Stadtſchule und ein Gymnaſium Es ſollte nach der Begründung
eine einzige Anſtalt zur Nationalerziehung geſchaffen

werden Was bietet uns für dieſe großzügige einheitlich gedachte
pädagogiſche Unſtalt die vädagogiſche Weisheit des heutigen
Miniſters für Kultus Unterrichts und Medizinalangelegenheiten
in Preußen Heiterkeit und Sehr guth Wenn proefeſſionelle
Schulreformer immer hervorheben wie herrlich weit wir es
gebracht haben braucht man nur an dieſen Vergleich zu denken
Beifall
Als dritter Referent ſtellte auch Oberlehrer Dr Gruhn

Beriin die Einheitsſchule als das Ergebnis der ſchulgeſchichtlichen
Entwicklung hin Nach der einheitlichen Unterſtufe ſoll eine
Gabelung in Stadt und Landſchulen eintreten Die Landſchulen
ſollen im weſentlichen die Form die ſie heutigen Tages haben

Unser Teppichsaal ist eine
Sehenswürcdigkeit von Halle

Besichtigung ohne Kauf
zwang erbeten

behalten doch iſt wahlfreier Unterricht in Engliſch nud Franzöſiſch
zu erſtreben Die Stadtſchulen ſollen durch Hilfsſchulen entlaſtet W
werden Jn der Oberſchule ſoll nach Möglichkeit Beweginfreiheit herrſchen Die gemeinſame Erziehung der Vigener
würde von unberechenbarem Segen für die Jugend für die
Familie und für die Geſellſchaft ſein Auch vle Lehrerbildung
für alle Stufen müßte einbeitlicher geſtaltet werden Es dürfte
vielleicht ratſam ſein die Lehrerſeminare aufzuheben
und die Lehrer für die unteren Stufen in ähnlicher Weiſe
praktiſch auszubilden wie es jetzt mit den Oberlehrern geſchieht

Nach längerer Debatte gelangte ein Antrag Böſche zur
Annahme in dem der Vorſtand beauftragt wird eine willige
Stadtverwaltung zu der Errichtung einer Einheitsſchule zu
bewegen um die mit ihr gemachten Erfahrungen mit den bei
anderen Schulen erzielten Erfolgen vergleichen zu können

Auskand
Juternationaler Landwirtſchaftskongref

Auf dem geſtern in Wien eröffneten internationalen landwirt
ſchaftlichen Kongreß hielt der ehemalige franzöſiſche Miniſter
präſident Méline einen Vortrag über das Thema Zurück
zur Scholle Der Vortragende warf zunächſt einen Rückblick
auf die Erfolge der früheren Kongreſſe und erörterte ſodann
eingehend die Urſachen aus denen die Arbeiter zur Jnduſtrie
drängten und drückt die Anſicht aus daß die Arbeiter wieder
mehr Anſchluß an die Landwirtſchaft ſuchen werden Aehnlich
ſprach ſich auch Hofrat Schullern aus Dieſer erörterte
jedoch noch insbeſondere Schritte um die ſoziale Lage der
land wirtſchaftlichen Arbeiter zu verbeſſern und ſie zu der Land
wirtſchaft heranzuziehen

England und die Pforte
Wie der Frankfurter Zeitung unter dem 20 Mai aus

Konſtantinopel gemeldet wird hat der engliſche Botſchafter
im Jntereſſe der Ruhe und Ordnung in Macedonien die

des griechiſchen Biſchofs von Drama ge
ordert

Die iriſche Bill
Der iriſche Nationalkonvent der auf Anregung von John

Redmond geſtern in Dublin zuſammengetreten war hat die vom
Chefſekretär Birrell vorgelegte iriſche Bill einſtimmig ab
gelehnt

Die Verſchwörnng gegen den Zaren
Die Wiener Montagszeitung meldet aus Petersburg Jn

der Verſchwörung gegen den Zaren ſind am Sonnabend nach
mittag die beiden früheren Generale Noſt ewoj und Kaulbars
wegen Anſtiftung einer Verſchwörung verhaftet worden
Gleichzeitig erfolgte die Verhaftung von 6 Offizieren und
32 Mann der kaiſerlichen Leibwache Die Verhafteten
ſind in die Peter Paulsfeſtung eingeliefert worden

Revolution in San Salvndor
Der Präſident von Nicaragua telegraphiert an den Konſul

von Nicaragua in New Orleans daß in San Salvador
eine Revolution ausgebrochen ſei

Jtalien
Nach der Feſtſtellung der Aerzte leidet die Königin

Heleng an Gallenſtein Sie wird ſich nächſtens in Vichy oder
Contrexeéville einer Kur unterziehen Die Krankheit iſt nicht ge
fährlich

Provinziaknachrichten
Merſeburg 22 Mai Hirſefund aus der Stein

z eit Jn einer vorgeſchichtlichen Wohnſtelle Erdtrichtergrube
oder Mardelle genannt wurde ein bis jetzt einzigartiger Fund
gemacht der über die früheſte Getreidenahrung des Menſchen
Aufſchluß gibt Jn den Bodenreſten eines Topfes jüngerer
Steinzeit fand ſich eine etwa 2 Zentimeter dicke Schicht ſtark
verkohlter Hirſekörner deren Gattung erſt noch genan feſtzu
ſtellen iſt Nur dem ſtarken Verkohlen der Hirſe iſt die Er
haltung bis auf unſere Zeit zu danken außerdem lag ſie günſtig
ſich konſervierend in einer Aſchenſchicht der Herdfeuerſtelle Bis
jetzt bekannte vorgeſchichtliche Getreidefunde weiſen meiſtens nur
Weizen auf doch beſtand ſtets die Annahme daß Hirſe oder
andere Gräſerarten viel früher vor dieſem zur Nahrung ver
wendet wurden was jetzt durch den Fund Beſtätigung findet
Der Fund befindet ſich in der Sammlung vorgzeſchichtlicher
Altertümer des Herrn Paul Berger hier

Caneng 21 Mai Beim Rübenhacken trieben ein
17jähriger Ruſſe und ein gleichalteriger hieſiger Arbeiter allerhand
Neckerei Aus dem Spaß wurde ſchließlich Ernſt und im Jäh
zorn ſchlug der NRuſſe ſeinem Mitarbeiter die ſcharfe Hacke in
den Kopf Der Hieb wurde mit ſolcher Wucht geführt daß die
Schädeldecke bis aufs Gehirn geſpalten wurde Am Sonn
abend wurde von der zuſtändigen Behörde der Täter feſt
genommen und nach Halle überführt

g Großßkugel 22 Mai Die Errichtung eines Bahn
hofes am Schbnittpunkte der Straße Großkugel Benditz und
Eiſenbahnſtrecke Halle Leipzig iſt in größerer Nähe gerückt Von
der zuſtändigen Eiſenbahnbehörde wird nicht nur die Anlage
einer Station für Perſonen ſondern auch für Güterverkehr beim
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Miniſter der öffentlichen Arbeiten befürwortet Jn vergangen
oche weilten höhere Eiſenbahndeamte hier um r

Geſchäftsausſchuß aus Großkugel Beuditz und Werlitzſch dieſe
Frage zu erörtern Bezweckt wird mit der Anlage eines Güter
bahnhbofes die Bahnhöfe Gröbers und Schkeuditz zu entlaſten
da bei dem geſteigerten Güterverkehr auf beiden Bahnhöfen ſich
eventuell Erweiterungsbauten notwendig machen würden Es
kommen jetzt bei der Verfrachtung von Gütern etwa 856 Loren
in Betracht Als Gelände für den Babnbof war bisher ein
Areal von etwa 2 Morgen auserſehen das dem Fiskus koſten
und laſtenfrei überlaſſen werden muß Die Koſten hierfür

en h Zu die 7 et 300 M diend erltſcb und den Reſt die hieſige Für den Statlonsaufbau ſind 17,000 M vorgeſehen die der Staat beſtreſtet

Prettin 22 Mai Paſtor Steinecke in Staritz der
das Amt eines Seelſorgers dieſer Gemeinde 22 Jahre ver
waltete wurde zum Superintendenten der Diözeſe Prettin
ernannt

Kahla 22 Mai Ein altes Wahrzeichen der
Stadt foll ſchwinden Das Obertor ein prächtiges Tenkmal
mittelalterlicher Baukunſt und Bauart ſoll dem Verkehr zum
Opfer fallen Das Tor hat bis heute den Verkehr in nennens
werter Weiſe nicht gehindert ſoll dieſem Verkehr aber im Wege
ſein Die Beſeltigung dieſes Denkmals vergangener Jahrhunderte
wie es andere Städte außer Saalfeld in ganz Thüringen und
Sachſen nicht mehr aufweiſen können iſt tief zu beklagen Ein
Stück Heimat ein Stück Geſchichte wird mit ihm fallen

Blankenburg Th 22 Mai Zum GedächtnisFriedrich Fröb els, des bekannten Pädagogen der hier
den erſten deutſchen Kindergarten begründete ſoll hier in dieſem
Sommer ein Fröbelhaus mit Kindergarten Fröbel Muſeum und
Erholungsheim für Kindergärtnerinnen errichtet werden Die
Mittel ſind durch private Zuwendungen aufgebracht der Bau
plan iſt vom Stadtrat bereits genehmigt worden

Menſelbach Th 22 Mai Hier brannten zwei Wohn
bäuſer mit Nebengebäuden und zwei Scheunen nieder

Dresden 22 Mai Familien bad Hier iſt der Wunſch
nach Errichtung eines Familienbades in der Elbe ähnlich wie
ſolche in vielen Seebädern beſtehen laut geworden Dieſer
Wunſch wird vyrausſichtlich noch in dieſem Sommer in Erfüllung
gehen es ſind gegenwärtig Schritte im Gange die auf die Er
öffnung eines ſolchen Bades in allernächſter Zeil abzielen Es
ſind dazu die bereits beſtehenden Marienbäder in Ausſicht ge
nommen Der Rat hat als Anuſſichtsbehörde keine Bedenken da
gegen geäußert wohl aber für den Betrieb des Bades eine Reihe
von Vorſchriſten erlaſſen So ſollen die Aus und Ankleide
räume für Männer und Frauen getrennt voneinander liegen
ebenſo müſſen für Männer und Frauen beſonders Einſteigeleitern
angelegt werden Auch wegen der Badekleidung ſind beſondere
Vorſchriften vorgeſehen

Freiberg 22 Mai Familientragödie Jn Franken
ſtein brachte geſtern nacht die Ehefrau des Brieflrägers und
Leitungsaufſehers Groß in einem Anfalle von Geiſtesgeſtörtheit
ihren beiden Kindern einem Knaben und einem Mädchen ſowie
ihrem Ehemann mittels eines Raſiermeſſers ſchwere Verletzungen
bei und verſuchte dann ſich ſelbſt das Leben zu nehmen Groß
der inzwiſchen erwacht war gelang es ſie zu bewältigen Die
Frau und ihre Tochter ſind ſchwer verletzt und mußten Aufnahme
im Freiberger Stadtkrankenhauſe finden die Verletzungen des
Mannes und des Knaben ſind leichter

Plauen 22 Mai Einem ſchweren Unfall fiel aufStation Schönberg der Hilfsbahnwärter Scherzer aus Brambach
zum Opfer Scherzer benutzte auf ſeinem Nachhauſeweg den
Bahndamm und wurde dabei von der Lokomotive eines von
Plauen kommenden Perſonenzuges überfahren und ſchrecklich
verſtümmelt Der Tod trat ſofort ein Der Unglückliche hat
dw vor einigen Jahren durch Unglücksfall einen Arm ein
gebüßt

Weitere Provinzialnachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in
Halle a S
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Pibliolheß der Geſamt Titeratur

Nummer 2018 2627

Panl Gerhardt Geiſtliche Kieder
Mit einer Vorbemerkung von Dr Arthur Ploch und dem Bilde

des Dichters
Aus Anlaß der Panl Gerhardt Feier die in dieſem Jahre in allen

evangeliſchen Landen gefeiert iſt ſind die Geiſtlichen Lieder in
unſerer Bibliotchek der Geſamtliteratur ſoeben erſchienen Dieſe wohl
feile und doch ſchöne Ausgabe enthält ſämtliche religiöſe Dichtungen
Gerhardts ſoweit ſie uns erhalten ſind in ihrer urſprünglichen
Form Neben Luther der gewaltigſte Kirchenlieder Dichter hat uns
Gerbhardt mit einer ganzen Reihe der herrlichſten Lieder beſchenkt von

voll Blut und Wunden Jch weiß daß mein Erlöſer lebt Wach auf
I mein Herz und ſinge die bekannteſten ſind Aber auch eine große

Anzahl der übrigen Gedichte im ganzen ſind es 131 verdient es
I Gemeingut der Nation zu werden und dazu wird die vorliegende

billige Ausgabe beitragen tBroſch 1 in Leinenband 1 25 H in eleg Geſchenkband
mit Goldſchnitt 2

Gudrun
r Ueberſetzt von Karl SimrockMit einer Vorbemerkung

Gudrun dieſes große Epos aus dem Sagenkreis der Nordſee das
obe Lied von der Treue wird recht bezeichnend auch wohl Die Neben
onne der Nibelungen genannt es bildet gewiſſermaßen ein Seiten

ſtück zum Nibelungenliede Die hier vorliegende treffliche Simrockſche
Gudrun Ueberfſetzung die einer weiteren Empfehlung ja nicht bedarf
J ſchließt ſich dem unlängſt in unſerer Bibliothek der Geſamtliteratur

erſchienenen Nibelungenliede in der Ausſtattung ganz an und darf der
ſelben weiten Verbreitung ſicher ſein wie dieſes

Broſch 75 in Leinenband 1 in Geſchenkband 1,50

Anaſtaſins Grün Gedichte
Mit einer Vorbemerkung von Dr Arthur Ploch

und dem Bilde des Dichters
Unter den Zeitgenoſſen Freiligraths deſſen Gedichte die letzte Serie

unſerer Bibliothek der Geſamtſiteratur brachte nimmt Angſtaſius
Grün Anton Graf von Auersperg eine hervorragende Stelle ein
Beide Dichter die das Recht der politiſchen Poeſie für ſich in Anſpruch
nehmen waren gleich beſeelt von dem Verlangen nach politiſcher und
geiſtiger Freibheit Zwar die Glut und Farbenpracht der Schilderungen
wie ſie den Freiligrathſchen Dichtungen eigen iſt hat Grün nicht zu er
reichen vermocht doch iſt er vermöge ſeiner dichteriſchen Eigenart als
t Führer einer neuen ſpeziell öſterreichiſchen Schule zu

etrachten
Broſch 75 in Leinenband 00 in ſeinem Geſchenkband

mit Goldſchnitt 75

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhandlungen in denen auch
vollſtändige Kataloge der Bibliothek der Geſamtliteratur unent
geltlich zu haben ſind

IIaHe a S Otto Hendel Verlag

Ostseebad Heiligendamm
Kriegs MHotel felnstes Privatpensionat

Pengion inkl 2 mmer von 5 Mark an

Das Offizielle Verkehrsbureau der Ausstellung das
Reisehureau der Hamburg Amerika Linle Berlin Unter den Linden 8
und auf dem Ausestellungsgelände arrangiert wöchentlich 3 und 4 tägigen Aufenthalt in Berlin inklus
Hotel Verpfle ung Besichtigungen eto in bester Ausführung far den Preis von Mark 75 beziehungs weise
Mark 100 Für Vereine können bei genugender Beteiligung ca 250 Personen Extrazüge für die Reise

werden Programme gratis durch das Reisebureau und dessen Filialen

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Hamburger Metropol Theaters
ir Ernau EwaldAllabendlich Mit beiſpielloſem Lacherfolg t

Haben er nichts m vwerzollen s
exzentr Burleske aus dem Franzöſiſchen in 3 Bildern
von Hennequin und Veber Deutſch von Schönau

der KRassenmagneft
Berliner ährigen Saison

Süssmilch sWallalla cheater

M Dte Künstler Vorstellung
e BUndloser Beifall

G e h a R ä aals Peuerwehr und Prauen Garde

De Allgemeine Bhewunderung

Das goldene Mädchen
Kunst und Leben

M lohbende Anerkennun
des gesamten glänzenden Spielplans

Man W tenDonnerstas nachmittag 4 und abends 8 Ubr

e W e BI onmZerteza fort vom Trompeter Korps des Königl Sächſ 8 Feld Art Rgtsö
r 78 Entree 35 H Abonnements haben Gültigkeit Bei ungünſtiger

Witterung findet das Konzert im Saale ſtatt Ourl Rohde

Hotel Deutscher Hof
Ausscehank gut gepflegter Blere vorzügliche Küäche

Mittagstisch nach Wahl von 12 3 Uhr
Angenehmer Familien Aufenthalt

Gesellschafts zimmer zum Abhalten von Hochzeiten extra
Zu recht regem Beſuche ladet ergebenſt ein Henry Gerhardt

I Angenehmer GartenAufenthalt

We h woB d 8 h Erholungsheim WaldhausJ C S kür Herz Nervenkranke und
Blatarme

Prospekte Bes, Dr Lohrengel
PFricedriechroda in Thüringen

Girancdi Hotel Herzog KLDruast
Hoderner Komfort Lift elektr Licht Wasserspülung

Auto Garage Besitzer F Zorne e e 7 c t 7 F e e Sc

n c c S S c m c S e e S t enan än 4Mn v ochwaldHornber 8 Iötelu Pension Bären er
Garten Veranden Mod Cafö Wein u Bier Restaurant

Sohwarzwaldbahn Pension Auto Garage Illustr Prospekt
Hervorrag inmitten herrl Waldungen gel klimat Kurort mr ärgztld u geleit Anstalt f alle Arten der natürl Heilw Elektr Lichtheilmeth
ges Wasserheilverf einschl kohlens Thermal Stahl Moor Sol etc

Bäder Massage Zimmer geräuschl Kegelbahnen PFluss uFHeilgymnastik urd ustalt Wellenbäder i d freien Saale sind verb m d
Hillard Musik t t umfangr Luft Licht u Sportbad Pensions
haus m 70 komf Zimmern Elektr Beleucht J z TZentralheizung Tennispläütze Kuder und Wa d r bei Ziegenrüehk

Angelsport Grosse eigene Oekon Eigene S in Thüringen
Jagd Prosp durch den dirig Arzt Dr Ad Müller oder die Badeverwaltung

S Mecklenburgs liebGatte u Arencdisee n evorueb nes Beſte Verpflegung Billige Preiſelnion Peuſionshaus Vorſaiſon 3,50 p Tag
Proſpekte durch den Beſitzer
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Optische Waren
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Otto Dnbekannt

Auswärtige Theater
Donnerstag den 23 Mai 1907

Coburg Hoſtheater Der Schwur der
reue

Leipzig Neues Theater Was iwollt Altes Tbeater Die danigt
Witwe Leipziger Schauſpielhaus
Nachtaſyl Neues OperettenTheg
ter Fentral Theater Die Fleder
maus

m

Il lin
Nur kurze Zeit

Iavemanns
Raubtierschule
Löwen Tiger Leoparden

Bären 10 ausgewachſenePrachtexemplare
Vorſtellungen 4 und 6 Uhr

Eintrittspreiſe nicht erböbt
Stublplätze

Erw 20 J Kinder 10 J

Braunliage her
Hotel blauer Engel

Gr geschützter Garten mit Veranda
Nahe dem WaldeWilly Langhagen

Höhenkurort imBraunlage Seeaträl
Villa Emilie Villen Viertel hoch

am Berge gel dicht am Fichtenwalde
herrl Ausſicht gr elegante Zimmer
vorzügliche Verpflegung

Geschw Peters Fernſpr 81l

fabelsbergeresoher Sfenographen Verein
Donnerstag 8 Uhr abends Sitzung

im Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr

Allgem Holl Turnverein
gegr 1861

I

Vorſitzender
4 G A SeebachW 9 Versviſ gerW raße 7e TurnplanAbtlg J Jugendturner von 14 bis

18 Jahren Montag und Donnestag
abends 10 Uhr

Abtlg II Mitglieder von 18 Jahren
und darüber Montag und Donnerstag
abends 810 Uhr
in der ſtädt Turnhalle a Roßplatz

Abtlg III ältere Herren Geſund
heitsriege Dienstag und Freitag
abends 8 UhrAbtla IV a Damen Montag 8 bis
h b Damen Donnerstag 6 bis

hr
Abtlg V Mädchen von 14 Jabr

Freitag 31/2 5 Uhr
in der ſtädt Schul Turnhalle in der

Dreyhauptſtraße

Abtlg VI Knaben von 814 Jahr
Sonntags 10 Uhr

ſtädt Turnhalle am Roßplatz
Anmeldungen werden entgegenge

nommen in den Turnräumen von den
Turnwarten und den Turnleiterinnen
Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

Müänner Turn PVerein
Gegründet 1886

Sp Turnübung in der Schul
Wo turnhalle Frieſenſtrabe
Dgan Frevybergs Garten

abends von 810 Uhr
S A Für alle Altersklgſſen

53 Dienstags und Frei
tags

13 Altersriege Donnerstags
C Damenableilung Mittwochs ſtädt

MädchenMittelſchule Gr Steinſtr 60
Anmeldnngen werden entgegen

genommenvon den Herren Schneider
meiſter Leirich Mittelſtraße 19
Turnlebrer Löffſer Franckeſche Stif
tungen Uhrmacher Koch Leipziger
Straße 44 und im Turnſaal

Der Vorſtaud
Jeden Donnerstag

und Montag
Schlachtefeſt
BRernharä Borgüs

Domplatz 10 Tel 1888
Feinſte Rot Leber u Schwartenwurſt

a Pfd 80 Pfg

S
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